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Seid wachsam, steht 
fest im Glauben, seid 
mu�g, seid stark! 

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.
14

1.Korinther 16,13-14

Foto: A. Lüdke
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Angedacht

Liebe Leserinnen und Leser,

wir leben in einer Leistungsgesell-
schaft. Schon vom Kind werden Leis-
tungen gefordert: Es soll den Teller 
leer essen, sich für Geschenke bedan-
ken und seine Schuhe selbst zubin-
den. Schüler*innen werden nach 
ihren Leistungen mit Noten beurteilt. 
Im beru�lichen Alltag ist der Ange-
stellte seiner Firma so viel wert, wie 
er leistet, und für die Selbstständige 
hängt die wirtschaftliche Existenz 
von ihrer eigenen  Leistung ab. Selbst 
im privaten Bereich kann es vorkom-
men, dass Leistung gefordert wird. 

Weil unser ganzes Leben vom Leis-
tungsprinzip geprägt ist, tun wir uns 
schwer zu glauben, dass bei Gott 
nicht die Leistung zählt. Und weil das 
Leistungsprinzip keine Er�indung der 
Neuzeit ist, war das in früheren Jahr-
hunderten auch schon so. Zum Bei-
spiel im 1. Jahrhundert nach Christus 
bei den Gläubigen in  Galatien, für die 
Paulus den Galaterbrief schrieb. Aus-
löser waren schlechte Nachrichten, 
Paulus traute seinen Ohren kaum: Da 
waren Leute gekommen, die den Ga-
latern weismachen wollten, sie müss-
ten bestimmte jüdische Gesetze hal-
ten, um selig zu werden. Es ist 
schließlich leichter zu glauben, dass 
man sich bei Gott mit Leistung etwas 
verdienen kann, als dass Gott frei, 
umsonst und ohne Hintergedanken 
schenkt. 

Paulus muss ziemlich entsetzt gewe-
sen sein, als er diese Nachricht er-
hielt, hatte er doch damals seinen 
ganzen Eifer darauf verwendet, den 
Galatern das Evangelium von Jesus 
Christus vor Augen zu malen. Er war 
nicht müde geworden, die Freiheit 
vom Leistungsdruck zu verkündigen 
und  zu betonen: Nicht durch Geset-
zeswerke, sondern durch den Glau-
ben an Jesus werdet ihr selig! Hatten 
sie das nicht kapiert, oder hatten sie 
es schon vergessen?
Als Paulus die schlechte Nachricht 
aus Galatien bekam, setzte er sich hin 
und schrieb den Galaterbrief. Ein ent-
scheidendes Stück daraus beginnt so: 
„Doch weil wir wissen, dass der 
Mensch durch Werke des Gesetzes 

nicht gerecht wird…“ „Gerecht“ heißt 
in der Sprache der Bibel „richtig“ 
oder „gut“. Paulus sagt also: Kein 
Mensch kann sein Leben so führen, 
dass Gott damit zufrieden ist. Weil 
das so ist, bleibt nur der andere Weg 
zur Seligkeit übrig, den Gottes Wort 
weist: der Weg des Glaubens an Jesus. 
Paulus schreibt: „Doch weil wir wis-
sen, dass der Mensch durch Werke 
des Gesetzes nicht gerecht wird, son-
dern durch den Glauben an Jesus 
Christus, sind auch wir zum Glauben 
an Christus Jesus gekommen, damit 
wir gerecht werden durch den Glau-
ben an Christus und nicht durch Wer-
ke des Gesetzes.“ (Galater 2, 16)

Paulus gibt den Galatern also Nach-
hilfeunterricht in Religion. Immer 
und immer wieder wiederholt er das 
Wichtigste: Nicht durch Werke des 
Gesetzes, sondern durch den Glau-
ben! Glauben heißt: Ich gehöre zu Je-

sus, und Jesus gehört zu mir. Ich lebe 
in ihm, und er lebt in mir. Glauben ist 
Gemeinschaft mit Jesus Christus. 

Liebe Leserinnen und Leser,

ich wünsche Ihnen, dass Sie auch im 
noch jungen Jahr 2025 spüren: Sie 
gehören zu Christus und Leben be-
deutet: Gemeinschaft mit ihm. 

Möge Gottes Liebe und Gnade für Sie 
spürbar sein und bleiben – an jedem 
Tag dieses Jahres und durch alle Wid-
rigkeiten hindurch!

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Pfarrer
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Besondere Gottesdienste

                         Leonie Ascherl,

            Emma Bösherz, Hannah Bösherz,

        Elias Gaug, Fabienne Kiessling, Julia Köhler,

          Felix Neckel, Valeria Ott, Alexia Rudolf,

      Philipp Schreiner,  Antonia Unholtz, 

                            Stella Winter

K O N F I R M A T I O NBesondere Go�esdienste

Samstag, 5. April, 18:00 Uhr in der Lutherkirche
gemeinsam-anders-gottesdienst zum Thema 
„Aufbruch: Vertraut den neuen Wegen.“
Prädikantin Christiane Rößler und Lektor Dr. Matthias Eitelmann

Gründonnerstag, 17. April, 19:00 Uhr in der Lutherkirche
gemeinsame Tischabendmahlfeier „Vom Passahfest zum Abendmahl“
Pfarrer Martin Henninger

Karfreitag 18. April
in der Friedenskirche
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
in der Lutherkirche 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Posaunen- und
O� kumenischem Chor  
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Ostersonntag, 20. April
in der Friedenskirche
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Lutherkirche
6:00 Uhr Osternacht und Osterfrühstück
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Ostereiersuche
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Ostermontag, 21. April
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Frankenthaler Stadtgemeinden 
in der Zwölf-Apostel-Kirche mit Dekan Mathias Gaschott

Gesänge aus Taizé - Kerzenschein -
      Gebete - Stille - Bibeltexte

Samstag, 1. März, 18:00 Uhr 
in der Friedenskirche
gemeinsam-anders-gottesdienst nach Taizé 
Lektorin Eike Mönnich

Samstag, 3. Mai , 18:00 Uhr in der Friedenskirche
gemeinsam-anders-gottesdienst, den die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2025 zusammen mit Pfarrer Jean-Christoph de Araujo 
und Team gestalten

Konfirmation in der Lutherkirche
Sonntag, 11. Mai 10:00 Uhr
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Konfirmation in der Friedenskirche
Sonntag, 18. Mai 10:00 Uhr
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

                      N
athalie Tschöp

       Oskar Valen�n,

                        
Annika Weppler,

               Tara-Lia Wirth
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EinKlang in der Mozartstrasse

Ein neuer Klang zieht ein: Bechstein-Flügel für die Friedenskirche

Eintritt frei. Tickets erforderlich. Begrenzte Sitzplätze verfügbar.  
Tickets können ab dem 25.4.2025 per E-Mail an
einklang@evkirchepfalz.de reserviert werden. Scannen Sie den
QR-Code für eine einfache Reservierung.

Freitag, 09. Mai 2025
19:00 Uhr

Ev. Friedenskirche
Mozartstrasse 28

67227 Frankenthal

VIOLINE

KLAVIER

Arne Roßbach

Eun Hae Kim

RAVEL 150
Eine Fusion der Epochen und Stilen

Liebe Gemeinde der Friedenskirche,

was für eine Reise die letzten Monate 
gewesen sind! Als wir im vergangenen Jahr 
EinKlang in der Mozartstrasse ins Leben 
riefen, hatten wir eine Vision: Musik nah-
bar zu machen, Menschen zusammenzu-
bringen und mit der Friedenskirche einen 
Raum zu schaffen, in dem Musik auf einzig-
artige Weise erlebt werden kann. Gleich-
zeitig hatten wir von Anfang an ein klares 
Ziel: die Anschaffung eines Flügels, der die-
ser Konzertreihe, unserer Gemeinde, und 
Menschen aus dem größeren Frankentha-
ler Umfeld zugutekommen würde.

Heute dürfen wir mit großer Freude ver-
künden: Wir haben diesen Schritt gewagt. 
In den vergangenen Monaten haben wir 
zahlreiche Instrumente bespielt, immer 
mit dem Ziel, das bestmögliche Instru-
ment für die Friedenskirche zu �inden – 
und das zu einem möglichst geringen 
Preis. Diese Kombination stellte eine 
große Herausforderung dar, da wir den 
Flügel vollständig über die EinKlang-Rei-
he �inanzieren möchten. Doch schließlich 
haben wir ein Instrument entdeckt, das 
uns besonders beeindruckt hat: ein Bech-
stein Modell 5 (200 cm) aus dem Jahr 
1903. Es hat einen besonders charakter-
vollen und warmen Klang. Das Presbyte-
rium der Friedenskirche hat unserem 
Vorschlag zugestimmt und beschlossen, 
dieses Instrument zu erwerben.

Natürlich bedeutet ein solches Projekt eine 
�inanzielle Verantwortung. Wir sind jedoch 

zuversichtlich, dass wir durch die EinKlang 
Konzerte die verbleibenden Mittel inner-
halb der nächsten 3 Jahre au�bringen wer-
den. Schon jetzt konnten wir durch die 
ersten beiden EinKlang-Konzerte einen 
bedeutenden Teil der Summe sichern. 

Die feierliche Einweihung des Flügels 
wird am 23. März 2025 im Rahmen des 
Gottesdienstes statt�inden. Wir laden Sie 
herzlich ein, diesen besonderen Moment 
mit uns zu feiern.

Und natürlich geht unsere Konzertreihe 
weiter: Am 9. Mai 2025 um 19:00 Uhr 
erwartet Sie das nächste EinKlang-Kon-
zert mit unseren ersten Gastkünstler, 
dem Violinisten Arne Roßbach vom Nati-
onaltheaterorchester Mannheim. Das 
Programm “RAVEL 150: Eine Fusion der 
Epochen und Stile” feiert den 150. 
Geburtstag von Maurice Ravel, und steht 
unter anderem im Zeichen des Jazz.  Es 
zeigt, wie Jazz klassische Komponisten 
inspiriert hat – von Amerika bis in die 
Pariser Salons.

Dass EinKlang in der Mozartstrasse so 
schnell wächst und sich entwickelt, ver-
danken wir Ihnen – unserer Gemeinde, 
unserem Publikum und allen, die diese 
Konzertreihe mittragen und lebendig 
machen. Wir sind dankbar für jede Unter-
stützung und freuen uns auf die neuen 
Erlebnisse, die die Zukunft uns allen 
bringen wird.
Herzliche Grüße,
Eun Hae Kim & Felix Hell



1110

Aktuelles aus der Lutherkirche Kirche Kunterbunt

Konzert der Holzbläser 
der Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

23. Mai 2025

19.30 Uhr

 in der Lutherkirche

Programm:

Gounod        
Petite Symphonie

Smetana  
“Die verkaufte Braut”

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Veranstalter:
Pfälzische Musikgesellschaft in Verbindung mit der 
Lutherkirchengemeinde Frankenthal und der
Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

Samstag 12. April 15:00 Uhr 

Lutherkirche
Gottesdienst feiern, erzählen, Musik und Geschichten hören, 

zusammen sein

Gestaltung: Gemeindediakon Marvin Sinz und Team

Kirche Kunterbunt ist:

gastfreundlich
Fröhliche Tischgemein-

schaft neu erlebt:

Gott ist der Gastgeber, wir 

alle sind seine Gäste

generationen

übergreifend

Erwachsene lernen von Kindern

kreativEntdecken des Evangeliums mit allen Sinnen

fröhlich feiernd
eine charmant chaotische 

„Auszeit“ im Alltag:
Gemeinschaft erleben

gemeinsam essen

christuszentriert
Der Glaube an Christus kommt nicht be-
lehrend daher, sondern stiftet Gemein-

schaft und kann ohne Zwang ausprobiert 
und erlebt werden.
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Aktuelles aus der Friedenskirche

Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst von dem Kinderchor „Bentritinis“ 
des Liederkranzes Beindersheim unter der Leitung von Constanze Roßbach.
Wir freuen uns über Leckereien  zur Ergänzung des Buffets.

Frühlingsfrühstück 
Sonntag, 30. März 

ab 10:00 Uhr 
in der Friedenskirche

mit anschließendem 
Familiengottesdienst

Hezliche Einladung 

zum anschließenden 

Picknick

Familiengo�esdienst
auf dem Spielplatz Dahlienweg

Christi  Himmelfahrt 
29. Mai 10 Uhr

mit dem Kinderchor CANTALINOS 
unter der Leitung von Yvonne Müller.

Bei schlechtem Wetter �indet der 
Gottesdienst in der 
Friedenskirche statt.

Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein und Gedankenaustausch,
zum Reden über Aktuelles und Vergangenes und natürlich zu Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus der Friedenskirche 
Kontakt Jürgen Groß, Tel. 06233 26803

Frauenrunde 
Donnerstag, 20. März, 18 Uhr
Vortrag zum Thema „Fit bis ins hohe Alter“, Referentin: Dr. Stephanie Zimmer

April
Spaziergang im Frankenthaler Strandbad und gemeinsames Abendessen.
Treffpunkt und Termin werden noch bekanntgegeben.

Donnerstag, 15. Mai, 18 Uhr
Tamina Barth informiert über die „Elektronische Patientenakte -  ihr digitaler 
und lebenslanger Patientenordner“

Kontakt: Renate Zobel, Tel. 06233 70101

Vermietung Gemeindesaal mit Küche 

für Familienfeiern, Tagungen, Vorträge 
oder sonstige Veranstaltungen 
Anfragen dienstags und  freitags
Tel. 21808 oder 
pfarramt.ft.friedenskirche @evkirchepfalz.de

Seniorenkaffee 

donnerstags, 
13. März - 10. April - 8. Mai

ab 15 Uhr

Foto: Heimatlichter Freinsheim
André Straub
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Gottesdienste

Mai

Friedenskirche Lutherkirche
Sa 03.05. 18:00 Uhr in der Friedenskirche              

 „Konfis gestalten ihren Gottesdienst“ 
 Konfigruppe 2025 & 
 Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

So 11.05. 10:00 Uhr Konfirmation in der Lutherkirche

So 18.05. 10:00 Uhr  Konfirmation in der Friedenskirche
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

So 25.05. 9:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

10:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Mi 28.05. 15:30 Uhr Gottesdienst in der Altera-Senioren-Residenz
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Do 29.05.
Christi 
Himmelfahrt

10 Uhr Familiengottesdienst
auf dem Spielplatz Dahlienweg

Pfarrer Jean-Christoph de Araujo
mit anschließendem Picknick

April
Friedenskirche Lutherkirche

So 20.04.
Ostersonntag

9:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

6:00 Uhr Osternacht und 
Osterfrühstück

10:30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Ostereier-
suche im Pfarrgarten
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Mo 21.04. 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Frankenthaler 
Stadtgemeinden in der Zwölf-Apostel-Kirche

Dekan Mathias Gaschott

Mi 23.04. 15:30 Uhr Gottesdienst in der Altera-Senioren-Residenz
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

So 27.04. 9:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

10:30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

gemeinsam
anders

gottesdienst

März
Friedenskirche Lutherkirche

Sa 01.03. 18.00 Uhr  in der  Friedenskirche
Gesänge aus Taizé - Kerzenschein-
Stille - Gebet - Bibeltext
Lektorin Eike Mönnich

So 09.03. 9:30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Henninger

10:30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Martin Henninger

So 16.03. 9:30 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Eike Mönnich

So  23.03. 9:30 Uhr Gottesdienst mit 
Einweihung des neuen Flügels
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

10:30 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Christiane Rößler

Mi 26.03. 15:30 Uhr Gottesdienst in der Altera-Senioren-Residenz
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

So 30.03. 10:00 Uhr Frühlingsfrühstück
mit Kinderchor
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo

Kein Gottesdienst,
herzliche Einladung in die 

Friedenskirche!

April
Friedenskirche Lutherkirche

„Aufbruch: Vertraut den neuen Wegen.“    

9:30 Uhr Gottesdienst 

19:00 Uhr gemeinsame Tischabendmahlfeier in der Lutherkirche
„Vom Passahfest zum Abendmahl“

Pfarrer Martin Henninger

9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

10:30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

gemeinsam
anders

gottesdienst

gemeinsam
anders

gottesdienst
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Gruppen der Friedenskirche Gruppen der Lutherkirche

Leben in der Gemeinde

Spielenachmittag 
1. und 3. Freitag im Monat, 
15:00-17:00 Uhr

Gebet für die Gemeinde 
letzter Freitag im Monat, 18:00 Uhr

Musik und Bewegung
Flötenensemble   
montags 19:30 Uhr
Gudrun Nagel: 06233 47804

Ökumenischer Chor
Lutherkirche - St. Paul
dienstags 19:30 Uhr
Eva Decker: 06233 46176

Posaunenchor
donnerstags 19:30 Uhr
Eckhart Mayer: Tel. 06201 499154 
und 0170 5379817

„Ich bewege mich, mir geht es gut“
donnerstags 13:30 - 14:30 Uhr
Veranstaltung der O� kumenischen 
Sozialstation mit dem U� bungsleiter 
Rüdiger Jonitz, Tel. 06233 36989-0

Kultur und Bildung

Deutschkurs für Asylsuchende
donnerstags 15:00 Uhr
Leitung: Martin Henninger, 
Jürgen Groß, Wolfgang Schostack, 
Rainer Schulze

Englisch-Kurs
dienstags 14:00 Uhr
Jutta Plath: 06233 43933

Kulturclub
Letzter Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr
Rolf Nagel: 06233 47804 

Männertreff
3. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr
Rolf Nagel: 06233 47804

Kinder und Jugend

Kon�i-Kurse
dienstags 16:00 - 17:30 Uhr, 
in 14-tägigem Wechsel
Treffpunkt nach Vereinbarung

CVJM
Letzter Freitag im Monat, 16:30 Uhr
Rolf Nagel: 06233 47804
Juliane Keiper: 06233 889782

Pfad�indergruppen

VCP Stamm Martin Luther King
Sippe „Steinadler“
dienstags 17:00 - 18:30 Uhr
Jungen, Jahrgang 2013-2015

neues Rudel
dienstags 17:00-18:30 Uhr
1. und 2. Schulklasse
donnerstags  17:00-18.30 Uhr
Kontakt Julius Kühne, 
Tel. 0176 38925034, 
Mail: julius.kuehne@vcp-mlk.de 

Leben in der Gemeinde

„Ich bewege mich, mir geht es gut“
dienstags 15:00 Uhr
Ursula Schreiber, Tel. 06233 24444, 
U� bungsleiterin und Seniorenbeirätin

Meditation
dienstags 19:30 Uhr
Hannelore Schütz, Tel.  06233 239372

Frauenrunde
3. Donnerstag im Monat, 18:00 Uhr
Renate Zobel, Tel. 06233 70101

Seniorenkaffee
2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr
Jürgen Groß, Tel. 06233 26803

Kinder und Jugend

Kon�i-Kurse
dienstags 16:00 - 17:30 Uhr, 
in 14-tägigem Wechsel
Treffpunkt nach Vereinbarung

Pfad�indergruppen

VCP Stamm Martin Luther King
Rudel Erdmännchen
montags 17:30 - 19:00 Uhr
3. und 4. Schulklasse

Kontakt Julius Kühne, 
Tel. 0176 38925034, 
Mail: julius.kuehne@vcp-mlk.de 

Kulturclub und Männertreff

Die Termine und Themen des Kulturclubs und des Männertreffs
lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor.

Nähere Informationen erhalten Sie zeitnah über Presse, Schaukasten und 
Abkündigungen.
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Rückblick - Pinnwand

Garteneinsatz im

 Garten 

der Lutherkirche

gemeinsam-anders-

gottesdienst 

im Februar

gemeinsam-anders-gottesdienst mit Projektchor im Dezember

EinKlang in der Mozartstraße

Übung des Technischen Hilfswerks - Erkunden der vorgefundenen „Ein-

satzstelle“ und Durchführen von verschiedenen Bergungsstrategien 

bei der Personenbergung
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Schulpraktikum in der Kirche Weltladen Frankenthal

Prak�kant*innen gesucht

Plätze für Schulprak�kum zu vergeben

Du bist auf der Suche nach einem Prak�kumsplatz für dein 
Schulprak�kum?

 Du hast Lust mit Menschen zu arbeiten und Kirche von innen 
kennenzulernen? 

Du hast dich schon immer gefragt, was ein Pfarrer eigentlich unter der 
Woche macht?

Dann ist dies deine Chance!

Wir sind auf der Suche nach Prak�kant*innen, die ihr Schulprak�kum in 
der Luther- und Friedenskirche verbringen möchten.

Wir bieten dir ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld, in dem es im wahrsten 
Sinne des Wortes um Leben und Tod geht – und alles was dazwischen 

liegt.

Lust bekommen? Dann melde dich gerne für weitere Infos oder zu einem 
unverbindlichen Kennenlerngespräch bei Pfarrer de Araujo, am besten per 

Mail unter christoph.dearaujo@evkirchepfalz.de oder telefonisch unter 
06233-27279.

Kirche und die Arbeit eines Pfarrers hautnah miterleben

Kaffeesäcke als Tischdecken in der 
Friedenskirche? Was auf den ersten 
Moment ungewöhnlich aussieht, hat 
einen ernsten Hintergrund. Bei vielen 
Lebensmitteln verlieren wir heute die 
Produzenten und Produzentinnen aus 
den Augen. Gerade im globalen Süden 
haben viele Bäuerinnen und Bauern zu 
kämpfen. Sie leben am Existenzmini-
mum und bekommen für ihre Produkte 
viel zu wenig bezahlt. Damit sich das 
ändert, engagieren sich viele Menschen 
in der Bewegung „fairer Handel“. 

Auch in Frankenthal gibt es einen 
ehrenamtlich geführten Weltladen. In 
ihm arbeitet seit einem Jahr Monika 
Freiberg mit. Sie hat einen Verkauf von 
fair gehandelten Waren in der Frie-
denskirche initiert. Und damit der Ver-
kaufstisch auffällt, dienen Kaffeesäcke 
als Tischdecken. 

Bei allen Produkten, egal ob Kaffee, Tee 
oder Schokolade bekommen die Bäue-
rinnen und Bauern eine faire Bezah-
lung. So können sie sich und ihre 

Familie ernähren und sogar ihre Kin-
der zur Schule schicken. 

Mittlerweile gibt es auch viele fair 
gehandelte Produkte in den Super-
märkten. Aber im Weltladen oder beim 
Verkaufsstand in der Friedenskirche 
kann man mehr über die Bauern und 
ihre Situation erfahren, als wenn man 
ein Produkt im Supermarkt nur in den 
Einkaufswagen legt, z.B. dass die Scho-
kolade „Fairafric“ in Ghana produziert 
wird, damit die Bauern dort nicht nur 
ihren Rohstoff Kakao verkaufen, son-
dern auch an der Veredelung zu Scho-
kolade verdienen können. Oder dass 
der „Segelkaffee“ tatsächlich mit einem 
alten Frachtsegler transportiert wird, 
um zu zeigen, dass es auch CO2-frei in 
der Seefahrt gehen könnte. 

Wer mehr erfahren will, der kann 
gerne mal im Weltladen Frankenthal, 
Sterngasse 14 vorbeischauen.             

Ambros Tremmel

Fairer Handel - Weltladen Frankenthal

Foto: Monika Freiberg
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Der Weltgebetstag wird in diesem Jahr 
gestaltet von Christinnen der Cookin-
seln, einer Inselgruppe im Südpazi�ik, 
viele tausend Kilometer von uns ent-
fernt. Sie laden uns ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: Wir sind „wun-
derbar geschaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns. Gefeiert wird in 
ökumenischen Gottesdiensten welt-
weit. Jeder ist eingeladen.

Der Weltgebetstag bietet einen Einblick 
in die Situation der Frauen im Aus-
trägerland und gibt Impulse zum 
gegenseitigen Verständnis und friedli-
chen Zusammenleben (siehe auch welt-
gebetstag.de).

Die Gottesdienst-Termine zum Welt-
gebetstag entnehmen Sie bitte den 
Veranstaltungshinweisen der Gemein-
den in der Umgebung. In unserer 
Gemeinde gibt es diesmal kein Angebot 
dazu.                                         

Bald ist wieder Kirchentag, wie alle zwei Jahre 
als Laienbewegung von Haupt- und Ehrenamtli-
chen gestaltet. Das Motto diesmal ist „mutig – 
stark – beherzt“ (nach 1 Kor 16,13-14). So will 
der Kirchentag über die Herausforderungen 
unserer Zeit diskutieren, so können die Men-
schen sich einander zuwenden und gegenseitig 
im Glauben bestärken. Fünf Tage gesellschaftli-
che Diskussionen, Gottesdienst feiern, große und 
kleine Kulturangebote und vor allem Begegnung 
und Gemeinschaft.

Foto: Kirchentag/Bongard
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Monatssprüche Kasualien

Wir haben Abschied genommen von

Getau� wurden

Geheiratet haben

»© Evangelische Brüder-Unität – Herrnhuter Brüdergemeinde

März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.

Lev 19,33

April
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?

Lk  24,32

Mai

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe 
gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld 
verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend 
zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1,19-20

(Die Einträge, die in der Druckversion des 
Gemeindebriefes auf dieser Seite zu finden sind, 
werden aus Datenschutz-Gründen in der 
on-line-Version nicht angezeigt)
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Kinderseite Kontakte

Fotos: Dr. Volker Böhm,
Katya Chilingiri
Martin Henninger
Andrea Lüdke, Erika Meyer, 
Norbert Schnoor,
Iris Wunderlich
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Herausgegeben 
vom Redaktionsausschuss 
von Luther- und Friedenskirche:
Pfr. Jean-Christoph de Araujo, 
Birgitt Bauer,  
Dr. Matthias Eitelmann, 
Pfr. (em.) Martin Henninger, 
Andrea und Arnd Lüdke, 
Emmi und Maja Matysek, 
Erika Meyer, 
Axel Wilms, 
Iris Wunderlich

PROTESTANTISCHES PFARRAMT LUTHER- UND FRIEDENSKIRCHE
Pfarrer Jean-Christoph de Araujo, Bohnstr. 16 a, Tel. 06233 27279, 
christoph.dearaujo@evkirchepfalz.de

Friedenskirche
Mozartstr. 26
Pfarrbüro und Gemeindehaus
Erika Meyer, 06233 21808
dienstags und freitags 9:00 - 11:30 Uhr
pfarramt.ft.friedenskirche@evkirchepfalz.de

Vorsitzende des Presbyteriums
Tamina Barth, Hildenbrandstr. 22,
tamina_barth@web.de

Hausmeisterin
Tanja Schnoor 06233 379948

Konto der Friedenskirche
Ev. Verwaltungsamt, Sparkasse Rhein-Haardt
IBAN DE 23 5465 1240 0000 0229 88        
Stichwort Friedenskirche

Förderverein Friedenskirche
Kto. wie oben, 
Stichwort Förderverein Friedenskirche

Internet 
www.kirchen-ft.de/Friedenskirche

Lutherkirche
Bohnstr. 16
Pfarrbüro und  Gemeindehaus
Sabine Matysek, 06233 27279
mittwochs  und freitags von 8:30 -11:00 Uhr
pfarramt.ft.lutherkirche@evkirchepfalz.de

Vorsitzender des Presbyteriums
Dr. Matthias Eitelmann, Tel.  06233 44677 
Mina-Karcher-Platz 42, 
eitelman@uni-mainz.de

Prot. Kindertagesstätte Lutherkirche,
Leitung: Almuth Müller, Johann-Kraus-Str. 25 
kita.lutherkirche.ft@evkirchepfalz.de
Tel. 06233  24538

Konto der Lutherkirche
Ev. Verwaltungsamt, Sparkasse Rhein-Haardt
IBAN  DE 23 5465 1240 0000 0229 88  
Stichwort Lutherkirche, ggf. Spendenzweck 
angeben. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Förderverein Lutherkirche e.V.  
Vorsitzende Ute Kühborth, Tel. 06233 863030
Lambsheimer Str. 40, ute.kuehborth@arcor.de

Konto Sparkasse Rhein-Haardt
IBAN: DE15 5465 1240 0005 4654 14

Homepage: www.lutherkirche-ft.de

Gestaltung: Emmi und Maja Matysek




